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Vom 23. bis 25. August macht Isny
blau. Der blaue Teppich wird ausgerollt
und die Innenstadt blau dekoriert. 
Das Wochenende erinnert an die be-
wegte Zeit Isnys, als der blau blühende
Flachs und die daraus hergestellte
Leinwand die Stadt wohlhabend mach-
te und begeistert mit einem außerge-
wöhnlichen Shopping- und Kultur-
erlebnis. Bei der langen Einkaufsnacht
am Freitag, 23. August, öffnen die
Geschäfte der blau erleuchteten Innen-
stadt bis 23 Uhr und bieten ihren Kun-
den besondere Aktionen und Angebote.
Der Höhepunkt des Abends ist das
blaue Feuerwerk um 23 Uhr. Der Sams-
tag, 24. August, gehört von 18 bis 24
Uhr ganz der Kultur. Zahlreiche Musiker
und Kunstschaffende setzen mit fanta-
sievollen Darbietungen jeden Winkel
der Stadt in Szene. An allen drei Tagen
lädt der große Leinen- und Kunsthand-
werkermarkt zum Flanieren im idyl-
lischen Kurpark ein. An zahlreichen
Ständen findet man dort eine breite
Palette hochwertiger, kunstvoller und
exklusiver Produkte. Foto: IMG/Rau

Blaues Spektakel in Isny
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www.kino-isny.de
Telefon 0 75 62/86 42

Mayer & 
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Putzhilfe gesucht,
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anbindung.� 0171/9519204

Pizza Service

56703
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DANGEL BAU GMBH
Mietpark

Bedienerausweis für:

„Hoch hinaus - aber sicher!!“

Unser Schulungszentrum
NEU! 

Arbeitsbühnenvermietung

Baumaschinenvermietung

                     Baumaschinen 

Kranverleih | Minibagger 

Arbeitsbühnen | Spezialbühnen 

Unterflurbühnen

• Arbeitsbühnen
• Teleskopmaschinen/Teleskopstapler
• Erd- und Straßenbaumaschinen

Arbeitsbühnenvermietung

Baumaschinenvermietung

Falkenblick 5 | Tel. 07358 924559
88410 Bad Wurzach-Oberschwarzach  www.rundumdenbau.com

Mietpark

Beim Hammerschmied 5 
88299 Leutkirch im Allgäu 

Tel. 07561/98030, Fax 98 0333 
www.automobile-stitzenberger.de

Autorisierte Service-Vertragswerkstatt für:

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/jobs

Unsere Geschäftsstelle in Isny, 
Bergtorstraße 7

ist für Sie von Montag – Freitag 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet.

Auch außerhalb der Öffnungszeiten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel.:   0 75 61/80 640 
Fax:   0 75 61/80 649

Isnyaktuell

schwäbische.de/auto

KFZ−Ankauf

Stellenangebote privat

KFZ−Angebote

Stellenangebote
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NEUTRAUCHBURG - Über 620 Todes-
opfer seit Beginn dieses Jahres – das
entspricht rund drei bis vier Todesfäl-
len pro Tag! Was für viele wie ein Alp-
traum klingt, ist für die meisten Men-
schen auf den Philippinen leider bit-
tere Realität.

Insgesamt 106.000 Dengue-Fälle wur-
den bis Anfang August vom nationalen
Gesundheitsamt bestätigt. Das bedeutet
eine Erhöhung um ganze 86 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr. Die Dunkelziffer
ist erfahrungsgemäß sehr hoch. Vor al-
lem für Kinder endet der Dengue-Virus
oftmals tödlich. Und das Virus verbreitet
sich rasant schnell.
Das Dengue-Fieber ist eine tropische Vi-
ruserkrankung, die durch die tagaktive
Aedes-Mücke (Tiger Mücke) übertragen
wird. Wird man von einer infizierten Mü-
cke gestochen, beträgt die Inkubations-
zeit im Durchschnitt drei bis zehn Tage.
Von den Anzeichen unterscheidet sich
das Dengue-Fieber kaum von einer ge-
wöhnlichen Grippe. Hohes Fieber, Mus-
kelschmerzen und starke Kopfschmerzen
sind Symptome dieses Virus. 
Gefährlich wird es dann, wenn zusätzlich
innere oder äußere Blutungen auftreten,
die sich jedoch nicht immer sofort be-
merkbar machen. Ist dies der Fall, spricht
man von einem sogenannten „Hämorr-
hagischen Denguefieber“ (DHF), welches
vor allem bei Kleinkindern oder immun-
geschwächten Menschen auftreten kann
und häufig zum Tode führt.
Um der raschen Ausbreitung des Den-
gue-Fiebers entgegenzuwirken, leistet
MARIPHIL aktive Soforthilfe für die be-

troffenen Menschen und bittet um
Spenden. „Wir möchten angesichts die-
ser humanitären Katastrophe das uns
mögliche für die Menschen – vor allem
die Kinder – tun!“, so Martin Riester, der
sich momentan dort im Einsatz befindet. 
Die Vorbereitungen der Hilfsaktion im
MARIPHIL Kinderdorf sind bereits im vol-
len Gange – insgesamt 500 Moskitonetze
und Moskitolotionen wurden gekauft
und werden an die arme Bevölkerung,
zusammen mit dem hier üblichen Mü-
ckenschutzmittel „Off“ verteilt. MARI-
PHILśHilfsaktion „Kampf gegen Duenge“
setzt den Fokus auf eine sofortige, aktive
Eindämmung des Virus. 
„Werden Sie jetzt aktiv und unterstützen

Sie gemeinsam mit MARIPHIL e.V. die
Menschen auf den Philippinen im Kampf
gegen Duenge! Mithilfe einer Spende
von 16 Euro gewährleisten Sie die An-
schaffung eines Duenge-Hilfspakets (2
Moskitonetze und 2 Flaschen Mücken-
schutzmittel) um eine Familie direkt zu
schützen. Helfen Sie den Menschen, die-
ser Krankheit nicht schutzlos ausgeliefert
zu sein!“, ruft MARIPHIL auf. 

„Kampf gegen Dengue“ - 
MARIPHIL startet Hilfsaktion

Besonders Kinder und immungeschwächte Erwachsene sind gefährdet
Foto: Mariphil

ISNY – Der Unternehmerstammtisch
besucht am 3. September die Käskü-
che Isny. Die Käsküche Isny ist Bio-
Schau-Käserei mit Bio-Lebensmittel-
laden.

1998 gegründet, wird das Unternehmen
seit dem 1. Januar 2018 von der Familie
Diet geführt. Ihr Ziel ist es, Naturschutz,
artgerechte Tierhaltung und sozial faires
Wirtschaften in Einklang zu bringen. Das
Motto der Käsküche Isny lautet: Mehr Bio
als erlaubt!
Die Käsküche Isny ist auf Nachhaltigkeit
ausgelegt, das kommt bei den Milchliefe-
ranten zum Ausdruck. Hier setzt sich die
Käsküche für konsequent ökologisch ar-
beitende Lieferanten ein. 
Zudem macht sich die Käsküche Isny für
den Erhalt der Allgäuer Kulturlandschaft
stark. Aktuell bezieht die Käsküche die
Milch von sechs Bioland zertifizierten

Milchlieferanten aus der Region und ver-
arbeitet sie zu Hartkäse, Schnittkäse und
Frischprodukten wie Joghurt, Butter und
Quark. 

Die Produkte werden überwiegend re-
gional vertrieben. 
Beim Unternehmerstammtisch, der für
45 Teilnehmer offen ist, wird das Unter-
nehmen und seine Philosophie vorge-
stellt. Eine Besichtigung des Käsekellers
in zwei Gruppen ist vorgesehen und im
Anschluss ist Zeit für einen Austausch.
Parkmöglichkeiten befinden sich vor
dem Gebäude in der Maierhöfener Stra-
ße 78. Infos zur Käsküche unter www.ka-
eskueche-isny.de

Unternehmerstammtisch besucht die Käsküche 

Alexander Diet gibt Einblicke in die
Käseproduktion. Foto: Käsküche

Der Unternehmerstammtisch
trifft sich am Dienstag, 3. Sep-

tember, 19 Uhr bei Käsküche Isny,
Maierhöfener Str. 78, 88316 Isny im
Allgäu. Die Teilnehmerzahl ist auf 45
begrenzt. Isny Aktiv bittet um An-
meldung unter 07562/905311 oder per
E-Mail: newsletter@isny-aktiv.de. 

Spenden können Sie bei der Süd-
westbank Stuttgart, IBAN: DE78

6009 0700 0863 1780 06, unter dem
Stichwort „Kampf gegen Dengue“

ISNY - Unter dem Motto „Tanz einfach
mit“ beginnt am Mittwoch, 4. September,
wieder das gesellige Tanzen unter fach-
kundiger Leitung. Bei dem bewährten
Mix aus Folklore, modernem Linedance
und geselligen Formen aus dem Gesell-
schaftstanz kommen alle auf ihre Kosten,
die Freude an der Bewegung nach Musik
haben. Menschen jeden Alters sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam dieses für
Körper und Geist so anregende Hobby zu
pflegen; man braucht keinen Partner und
keine Vorkenntnisse. Dauer jeweils von
9.30 bis 11 Uhr, Treffpunkt ist das Haus
Sonnenhalde in der Maierhöfener Straße
in Isny. Auskunft und Anmeldung erteilt
gerne Elisaeth Gerster, unter Tel. 07566/
749.

Endlich wieder tanzen 

WEITNAU - Gemeinsames Singen von
Volksliedern und alten Schlagern ist am
Sonntag, 25. August , um 19 Uhr, im Wid-
dumstüble in Weitnau. Für musikalische
Begleitung und Texte ist gesorgt. Jede(r)
der Lust am Singen hat, ist herzlich ein-
geladen.

Volkslieder singen mit
dem Kath. Frauenbund 
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Stadtnachrichten
Termine

Problemstoffsammlung
Anfang September werden wieder Pro-
blemstoffe gesammelt. Die Termine sind
am Mittwoch, 4. September, am Feuer-
wehrhaus in Großholzleute, Hauptstraße
1 von 9.30 bis 10.30 Uhr und in Isny auf
dem Parkplatz beim Stephanuswerk von
11.30 bis 13.45 Uhr, sowie am Donners-
tag, 5. September in Beuren an der Turn-
halle, Taufachweg 12 von 8.30 bis 10 Uhr.
Angenommen werden u.a. Haushaltsbat-
terien, Autobatterien, Leuchtstoffröhren,
Lacke, Lösungsmittel, Säuren und Spray-
dosen. Die Annahme ist für Privathaus-
halte kostenlos. Weitere Infos gibt das
Faltblatt des Landkreises Ravensburg, das
Sie auf der Internetseite des Landkreises
(www.landkreis-ravensburg.de) finden.
Die Termine für den gesamten Landkreis
Ravensburg finden Sie ebenfalls dort
oder auf der Homepage der Stadt Isny im
Allgäu. Fragen beantwortet gerne auch
das städt. Steueramt unter Tel. 984-122
bzw. -126 oder das Landratsamt Ravens-
burg unter Tel. 0751/85-2300.
Bitte beachten Sie, dass die Problemstof-
fe ausschließlich zu diesen Terminen ab-
gegeben werden können. 
Der Wertstoffhof Weidach darf Problem-
stoffe nicht annehmen.

Sperrung wegen Isny macht blau
Für Isny macht blau werden vom Freitag,
23. August, 15 Uhr bis Sonntag, 25. Au-
gust 8 Uhr folgende Straßen voll ge-
sperrt: Obertorstraße (bis Einmündung
Fabrikstraße), Marktplatz, Wassertorstra-
ße, Espantorstraße, Bergtorstr. (bis Ein-
mündung Pfluggasse), Am Stadtbach
(bei Eingang Bücherei) bis Roßmarkt (Hö-
he Eingangsbereich Hotel Garni). Umlei-
tung: Von der Kemptener Str. kommend
über Notre-Dame-de-Gravenchon-Stra-
ße – Wassertorstraße – Bahnhofstraße,
oder über Bufflerweg-Maierhöfener Str.
– Lindauer Str. zur B 12. Von der Lindauer
Str. kommend: über Maierhöfener Straße
– B12, und umgekehrt.

Vollsperrung Obertorstraße
Wegen des Kanalanschlusses beim Haus
Obertorstraße 17 muss die Obertorstraße
am Dienstag, 27. August und Mittwoch
28. August voll gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt über Bufflerweg
und Grabenstraße.

Sozialberatung für Obdachlose
Das Büro der Sozialberatung für Obdach-
lose und von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen in der Wilhelmstraße 21, ist
bis 27. August geschlossen.

Aktionstag Gläserne Produktion
Am Sonntag, 25. August, ab 10.30 Uhr
öffnet Familie Keßler in Detzenweiler im
Rahmen des diesjährigen Aktionstags
„Gläserne Produktion“ ihren landwirt-
schaftlichen Betrieb. Besucher können
Hofladen, Besenwirtschaft sowie Schau-
und Erlebnisbrauerei besichtigen.
Der Obstbauberater des Landwirtschafts-
amts, Fachwarten für Obst und Garten
und der Verband für Erwerbsobstbau in-
formieren zur Pflege von Streuobstbäu-
men, der Landschaftserhaltungsverband
des Landkreises Ravensburg über Land-
schaftspflegemaßnahmen im Grünland
und die Biodiversitätsstrategie des Land-
kreises. Angebot: Vogelnistkästen selbst
bauen. Der Bauernverband Allgäu-Ober-
schwaben als Kooperationspartner, so-
wie das Ernährungszentrum Bodensee-
Oberschwaben versorgen die Besucher
mit Informationen zum Thema Obst und
zur Wertschätzung von Lebensmitteln.
Die Bio-Musterregion Ravensburg und
der Imkerverein Ravensburg sind eben-
falls vor Ort.
Mitveranstalter der landesweiten Aktion
des Ministeriums für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz ist das Landwirt-
schaftsamt Ravensburg,

Blutspenden
Der DRK-Blutspendedienst lädt am Don-
nerstag, 29. August, von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr zur Blutspende ins Kurhaus Is-
ny ein. Blutspender können kostenlos auf
dem NTA-Parkplatz parken! Bitte Perso-
nalausweis mitbringen.
Eine Blutspende ist auch bei hohen Tem-
peraturen möglich. Wichtig ist ausrei-
chend zu trinken. Wer bereits im Urlaub
war und nicht sicher ist, ob eine Warte-
zeit einzuhalten ist, kann seine Spende-
fähigkeit online unter https://www.blut-
spende.de/spendecheck prüfen oder bei
der kostenfreien Hotline unter 0800
1194911 anrufen.

Rhetorikseminar
Kommunikation sollte gelingen; es ist
bedeutsam, in Versammlungen, bei Kon-
ferenzen, bei Beratungen und in Diskus-
sionen, im Berufs- und Privatleben. Das
Rhetorikseminar unter der Leitung von
Bernhard Bitterwolf vom 16. bis 18. Sep-
tember, an der Schwäbischen Bauern-
schule Bad Waldsee vermittelt Grund-
kenntnisse der freien Rede, bietet eine
Reihe persönlicher Hilfen zum nonverba-
len Ausgestalten von Vorträgen und
dient als ideales Übungsfeld. Seminarziel
ist der Abbau von Rede- und Gesprächs-
hemmungen. Bildungsurlaub: Das Semi-
nar ist durch das Bildungszeitgesetz Ba-
den-Württemberg anerkannt (Infos un-

ter www.bildungszeit-bw.de). Beginn:
Montag, 9.30 Uhr, Ende: Mittwoch, ca.
17.30 Uhr. Anmeldung unter Telefon:
07524/4003-0 oder Mail:
bauernschule@lbv-bw.de.

Amtliche Hinweise
Pferdeäpfel beseitigen
Pferde fressen und verdauen wie alle Tie-
re. Wenn Pferdeäpfel auf der Wiese oder
im Rosenbeet landen, sind sie ein guter
Dünger. Auf Straßen und Wegen sind sie
aber ein Ärgernis, für Zweiradfahrer so-
gar eine Gefährdung. Reiter sind genau-
so wie Hundebesitzer dazu angehalten,
die Hinterlassenschaften der Tiere zu be-
seitigen. Die Stadt Isny bittet alle Pferde-
besitzer Pferdeäpfel sofort zu entfernen,
bzw. sie mit den Schuhen oder einem
eventuell mitgeführten Schäufelchen
von der Fahrbahn zu schieben. Bei Schä-
den oder Unfällen sind sie andernfalls
haftbar.

Achtung Kreuzkraut
Derzeit blüht das Kreuzkraut, sowohl
Wasserkreuzkraut als auch Jakobskreuz-
kraut. Auch wenn das schön gelb aus-
sieht – das Kreuzkraut muss unbedingt
entfernt werden. 
Es ist für Rinder und Pferde gefährlich,
weil sich das darin enthaltene Gift (Pyr-
rolizidin-Alkaloide) in der Leber anrei-
chert. Das Gift ist sowohl in den grünen
Pflanzenteilen enthalten als auch - be-
sonders hochdosiert - in den Blüten. Da-
ran ändert das Trocknen zu Heu nichts.
Wer das Kreuzkraut aussticht, muss un-
bedingt Handschuhe tragen. Der Mensch
nimmt das Gift auch über die Haut auf.

Hecken und Sträucher stutzen
In den letzten Wochen häufen sich die
Klagen aus der Bevölkerung über Hecken
und Sträucher, die in öffentliche Räume
wuchern. Die Stadt weist eindringlich
darauf hin, dass Bepflanzungen grund-
sätzlich nicht in den öffentlichen Ver-
kehrsraum, auf Straßen und Wege hi-
neinragen dürfen. Sie werden sonst zu
einer Gefahr für Fußgänger, Rollstuhl-
fahrer, Radler und Autofahrer. Die Stadt
bittet, die Bepflanzung entlang von Geh-
wegen und Straßen zu prüfen und gege-
benenfalls zu schneiden. 
Bei Gehwegen ist das sogenannte Licht-
raumprofil von 2,20 Metern und bei Stra-
ßen sogar von 4,40 Metern von Bewuchs
freizuhalten. Vor Kreuzungen und Ein-
mündungen dürfen Hecken überdies auf
einer Länge von 10 Metern nicht höher
als 80 Zentimeter wachsen.

Nachruf
Die Stadt Isny im Allgäu trauert um den
langjährigen Gemeinderat
Emil Thurner
Herr Thurner hat sich um die Partner-
schaft mit Notre-Dame-de-Gravenchon
außerordentlich verdient gemacht. Er
war beharrlicher Initiator in einer Zeit, als
es noch viele Vorurteile auf beiden Seiten
gab, der deutschen und der französi-
schen. 1972 wurde die Partnerschaft of-
fiziell besiegelt und es ist besonders Emil
Thurner zu verdanken, dass sie stets mit
Leben erfüllt wurde. Von 1972 bis 1993
leitete Emil Thurner den Partnerschafts-
ausschuss als Vorsitzender.
Von November 1965 bis Oktober 1984
engagierte er sich als Gemeinderat.
Für seine Verdienste wurde ihm anläss-
lich seines 70. Geburtstages im Oktober
2000 die Ehrenmedaille der Stadt Isny
überreicht. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen
Angehörigen.

RegioBus
Mit RegioBus zu Isny macht blau…
…und nachts wieder nach Hause
Fahren Sie mit dem RegioBus zu den Ver-
anstaltungen von Isny macht blau und
genießen Sie die blau erleuchtete Stadt.
Verschiedene Kurse bringen Sie bereits
mittags zum Leinenmarkt, am Freitag-
abend, 23. August zur Einkaufsnacht
bzw. am Samstagabend, 24. August zur
Kulturnacht. Für die Rückfahrt können
Sie neben den regulären Kursen auch die
Sonderkurse nutzen, die Sie am Freitag
und Samstag um 21.52 Uhr von der Hal-
testelle Kurhaus nach Neutrauchburg,
Sonne und in die Klinik Alpenblick brin-
gen. Um 23.15 Uhr fährt der Sonderbus
am Freitag und Samstag ab Isny, Kurhaus
nach Neutrauchburg, Sonne und um
23.30 Uhr von der Haltestelle Kurhaus
über Kleinhaslach und Großholzleute zur
Rehaklinik Überruh.
Für die Sonderkurse gilt der Sondertarif
von einem Euro pro Fahrt, für diesen Tag
gültige Tages- oder Monatskarten wer-
den selbstverständlich anerkannt. Mit
dem Eintrittsarmband der Kulturnacht
bzw. der Gästekarte Isny können Sie diese
Fahrten sogar kostenlos nutzen. 
Weitere Verbindungen aus und in die
umliegenden Ortschaften und Städte zu
den Veranstaltungen von Isny macht
blau finden Sie in einem gesonderten Fly-
er, der bei der Mobilitätszentrale im Kur-
haus, im Rathaus und in den Kliniken in
Neutrauchburg und in der Rehaklinik
Überruh erhältlich ist.



5 Isny aktuell 21. August 2019 Amtsblatt Isny

Weitere Informationen erhalten Sie in
der Mobilitätszentrale im Kurhaus, im
Gesamtfahrplan RegioBus 2019, unter
www.isny.de oder www.isny-regio-
bus.de.

Netzwerk Asyl
Café der Kulturen
Das Café der Kulturen öffnet jeden ersten

und dritten Freitag im Paul-Fagius-Haus,
Gotische Halle, von 18 bis 20 Uhr. 
Der nächster Termin ist Freitag, 23. Au-
gust.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Sophie von Bechtolsheim: Stauffenberg
– mein Großvater war kein Attentäter;

Stefan Bonner: Generation Weltunter-
gang; François Carrel: Alexander und
Thomas Huber – zwei Brüder, eine Seil-
schaft; Irmi Kaiser: Unkrautgenuss &
Wildpflanzenküche; Catherine Nixey:
Heiliger Zorn – wie die frühen Christen
die Antike zerstörten; Charlotte Schüler:
Einfach plastikfrei leben; Eva Wlodarek:
Die Kraft der Wertschätzung; Jean Zieg-
ler: Was ist so schlimm am Kapitalismus?

Die Bücherei befindet sich während der
Sanierungsarbeiten am Hallgebäude im
ehemaligen Museum am Mühlturm, Fa-
brikstraße 21. Während der Sommerferi-
en ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 

Beuren
Ü 60 Ausflug
am Mittwoch, 21. August, Abfahrt um 13
Uhr 30 in Beuren. Lasst Euch überra-
schen, wir verbringen einen schönen, ge-
mütlichen Nachmittag miteinander bei
hoffentlich schönem Wetter. Freue mich
auf Euer Dabeisein,
bis bald Marianne.

Problemstoffsammlung
siehe Stadtnachrichten

Großholzleute
Rathaus geschlossen
Vom 22. bis 23. August ist das Rathaus
geschlossen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die Stadtverwaltung
Isny, Tel. 07562/984-0 oder an Ortsvor-
steher Rainer Leuchtle, mobil 0160/
90880868.

Problemstoffsammlung
siehe Stadtnachrichten

Neutrauchburg
Containerstation Argenstraße
In letzter Zeit bemerken wir verstärkt,
dass an der Containerstation Argenstra-
ße wilder Müll abgeladen wird. Wir bitten
die Bevölkerung um erhöhte Aufmerk-
samkeit. Bitte melden Sie Verstöße un-
verzüglich der Ortsverwaltung, damit
diese zur Anzeige gebracht werden kön-
nen.

Problemstoffsammlung
siehe Stadtnachrichten

Rohrdorf
Problemstoffsammlung
siehe Stadtnachrichten

Beuren: Tel. 07567/285, Fax: 07567/211,
E-Mail: ov.beuren@t-online.de 
Großholzleute: 
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: ov.grossholzleute@t-online.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ov-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197,
E-Mail: ov.rohrdorf@t-online.de

Ortsnachrichten

AmtlicheBekanntmachung
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Hermann Seeger, Pfarrer i. R.

Den Himmel verdienen?
Als wir uns in einer Grundschulklasse
einmal mit dem Heiligen Martin be-
schäftigt haben, tauchte auf einmal die
Frage auf: Wie wird man heilig? Mit-
einander haben wir nach Antworten
gesucht: Man muss ein gutes Leben
führen, einander helfen – wie der Heili-
ge Martin -, zu einander gut sein, be-
ten, in die Kirche gehen zum Gottes-
dienst. So kamen einige Antworten
zusammen. Doch dann wollte es ein
Kind genau wissen: Wann ist man denn
ein Heiliger? Da muss ein Leben zuerst
ganz abgeschlossen sein, um zu beur-
teilen, ob jemand heiligmäßig gelebt
hat, versuche ich zu erklären. Also muss
man zuerst sterben, folgern die Kinder.
Spontan werfen einige ein: Dann will
ich kein Heiliger werden; da hat man ja
nichts mehr davon!

Was die Kinder so locker vorbringen,
steckt dahinter nicht auch für uns die
oft gestellte Frage: Was sollen wir tun,
um in den Himmel zu kommen? 

Wie fallen unsere Antworten aus?
Gottes Gebote halten, viel beten, regel-
mäßig den Gottesdienst besuchen, aber
auch gut sein zu meinen Nächsten,
einander helfen und beistehen, ein
gutes Leben führen. Irgendwann fragt
man sich dann auch: Kann ich mir den
Himmel überhaupt „verdienen“? Oder
noch grundsätzlicher: Kann ich mich
denn mit meinen guten Taten selber
erlösen?

Die Antwort Jesu: „Bemüht euch mit
allen Kräften, durch die enge Tür zu
gelangen.“ (Lk 13,23) Er fordert uns auf
zur Wachsamkeit, d.h. unser Leben mit
all unsern Kräften und Begabungen so
zu führen, dass wir es vor Gott verant-
worten können. Er wird dann das Seine
tun, um sein Erlösungswerk an uns zu
vollenden. 

Er ist „der Weg, die Wahrheit und das
Leben. Niemand kommt zum Vater
außer durch mich“, (Joh 14,6) versichert
er uns.

IMPULS Aktuelles

Liebe Gemeindemitglieder,
ich freue mich sehr, dass ich zum 
1. September die vakante Stelle des
Kirchenmusikers in Isny übernehmen
darf. Deshalb möchte ich mich Ihnen
vorstellen: Mein Name ist Christian
Schmid und ich komme aus Wuchzen-
hofen bei Leutkirch. Ich habe von 2012
bis 2019 an der Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst Stuttgart Kir-
chen- und Schulmusik studiert. Zu mei-
nen Lehrern in Orgelliteratur zählten
Prof. Martha Schuster, Prof. Jon Laukvik
sowie Prof. Jörg Halubek und in Orgel-
improvisation Prof. Johannes Mayr und
Dr. Markus Uhl. In meiner Heimatge-
meinde konnte ich während des Studi-
ums durch Organistendienste, die Lei-
tung des Kirchenchors in Wuchzenhofen
und Leitung des Jugendchors der SE
Alpenblick musikalische Erfahrungen
sammeln. Die Kirchenmusikerstelle in
Isny ist für mich die erste hauptamtliche
Stelle. Ich freue mich sehr auf die kom-
mende Zeit, auf die anstehenden musi-
kalischen Aufgaben und auf die Be-
gegnung mit vielen Menschen. Mein Ziel
ist es, das kirchenmusikalische Angebot
in Isny mit Ihnen zu bereichern.

Begegnungsstätte Landpastoral
Kontemplatives Gebet am Morgen
Dienstag, 3. September, 9 bis 10 Uhr.
Neue Interessierte werden gebeten, im
Voraus Kontakt mit uns aufzunehmen.
Offener Bibelabend
Montag, 2. September, 19.30 bis 21
Uhr.

Seniorenwallfahrt nach Unterstadion
zur Seligen Ulrika Niesch
Die diesjährige Seniorenwallfahrt findet
am Mittwoch, 9. Oktober statt. Ziel in
diesem Jahr ist Unterstadion, zur Seli-
gen Ulrika Niesch, wo wir um 14.30 Uhr
einen Gottesdienst feiern werden.
Im Anschluss daran werden wir in der

hosen. Die Teilnahme ist kostenlos. Wir
freuen uns auf viele Mitnäher! An-
meldung und Infos bei Sabina Siegli,
Tel. 905149 oder unter
info@naehstadt.de

Pfr. Etyang berichtet aus 
seiner Heimat
Im Rahmen des Kirchenkaffees wird Pfr.
Etyang am Sonntag, 25. August, aus
seiner Heimatpfarrei in Uganda be-
richten. Bereits der Erlös des diesjäh-
rigen Fastenessens ist für die dortige
Schulspeisung vorgesehen. Zusätzlich
wird das Kirchenkaffee-Team Kuchen
anbieten. Dieser Erlös soll ebenfalls der
Pfarrei von Pfr. Etyang zukommen.

Kirchenrenovation Beuren 
Die Außenrenovation Pfarrkirche St.
Petrus und Paulus in Beuren ist abge-
schlossen und das Außengerüst wieder
abgebaut. Die Innenrenovation dauert
jedoch noch an. Im Innenraum wurden
Decke und Wände gereinigt und die
Schimmelspuren an den Deckengemäl-
den entfernt. Zudem gab es viele Risse
und die Schlitze für die neuverlegten
Stromkabel fachgerecht zu schließen.
Das Ausbessern der Farbe und das La-
sieren der Raumschale erfolgte nach
den Vorgaben vom Denkmalamt, sodass
auch das Gerüst innen abgebaut und
zur Restaurierung der Altäre neu auf-
gestellt werden kann. Über die Dauer
der weiteren Maßnahmen kann noch
nichts mitgeteilt werden, ebenso über
eine mögliche Nutzung für Gottes-
dienste während der noch notwendigen
Arbeiten. Der Einbau der technischen
Anlagen erfordert viel Abstimmung
zwischen den verschiedenen Gewerken
und braucht Zeit. Umgesetzt werden
soll auch noch eine Anregung für eine
neue Gestaltung im hinteren Bereich
der Kirche. Mit dem Abbau der Gerüste
außen ist der erste große Bauabschnitt
abgeschlossen und wir können uns über
eine schöne und „strahlende“ Kirche
freuen. Ein Dankeschön an unsere
Handwerker für die gute und gewissen-
hafte Ausführung der Arbeiten. Für die
Fertigstellung innen bitten wir noch um
etwas Geduld und laden zu den Gottes-
diensten im Gemeindehaus ein! Unse-
ren ehrenamtlichen Helfern/innen
sagen wir ein „Herzliches Vergelt’s
Gott“! 
Pfarrer Jans, Kirchengemeinderat und
Kirchenpflegerin

Bibelgespräch in Beuren
ist am Montag, 2. September, 9 Uhr, im
kath. Gemeindehaus Beuren

Schusssenrieder Brauereigaststätte zu
Kaffee/Kuchen oder Vesper erwartet.
Weitere Informationen erhalten Sie im
Pfarrbüro. Die Anmeldeformulare liegen
außerdem in den Schriftenständen der
Isnyer Kirchen aus. Anmeldungen sind
möglich:
für Beuren bei Vefi Hengge oder im
Pfarrbüro Beuren
für Menelzhofen im Pfarrbüro Beuren
für Rohrdorf jeweils nach den Gottes-
diensten am Sonntag, 25. August, oder
Samstag, 7. August, oder im Pfarrbüro
Isny,
für Bolsternang bei Edeltraud Eisen-
hut, Tel. 1831,
für Isny im Pfarrbüro.
Anmeldeschluss ist der 16. Septem-
ber. 

Die Georgskirche einmal anders
erleben bei „Isny macht Blau“
Stille in der Georgskirche
Nehmen Sie sich Zeit für eine "Blau-
pause", so sagte es Martin Luther King
in einer berühmten Rede. Diese Blau-
pause möchten wir Ihnen gönnen. Die
Georgskirche erstrahlt an diesem Abend
in blauem Licht. In den Kirchenbänken
sind blaue Kissen zu finden, die Sie zum
Sitzen oder auch Liegen (darf man!) in
der Georgskirche nutzen dürfen. Medi-
tative Texte, Musik sowie eine "Lie-
gestuhloase" kann man entdecken und
laden zum Verweilen ein.
Kunst in der Georgskirche
In einem Teil der Georgskirche begegnet
Ihnen eine kleine Kunstpräsentation.
Ute Drescher, Künstlerin in Isny wird
drei Werke präsentieren, die zum Nach-
und Weiterdenken anregen. 
Abendklänge – Lyrik und Gesang in
der Georgskirche 
Um 21.15 bis 21.45 Uhr nimmt sie das
Gesangsduo Nicita & Diakon Jochen
Rimmele bei Gesang und Impulsen
hinein in den Abend.

Nähen für den guten Zweck 
Anlässlich des Weltkindertags wollen
wir am Samstag, 21. September von
14 bis 18 Uhr in St. Michael für den
Verein Vergessene-Kinder e.V. nähen
(engagiert sich für notleidende Familien
in Rumänien) und dabei gemeinsam ein
paar nette Stunden verbringen. Jedem
ist freigestellt, was er hierfür nähen
möchte. Mitzubringen sind die eigene
Nähmaschine, Zubehör wie Schere,
Garn, Nadeln. Für Kaffee und Kuchen ist
gesorgt. Wir freuen uns auch, wenn
Stoffreste beigesteuert werden. Be-
sonders bedarf es aber noch Bünd-
chenware für z.B. Mützen und Kinder-

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden
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23. August bis 1. September

Liturgie

21. Sonntag im Jahreskreis
Jes 66,18-21: Sie werden aus allen
Völkern eure Brüder herbeiholen
Herbr 12,5-7.11-13: Wen der Herr
liebt, den züchtigt er
Lk 13,22-30: Man wird von Osten
und Westen und von Norden und
Süden kommen und im Reich Got-
tes zu Tisch sitzen

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M) 
Sa, 24.8., 14 Uhr (G) Trauung
Sa, 24.8., „Isny macht Blau“ 

20 Uhr (G-Marienkapelle) Konzert
Barockensemble CordAria
21.15 Uhr (G) Gesangsduo Nicita &
Diakon Jochen Rimmele (Impuls)
22.15 Uhr (G-Marienkapelle) Kon-
zert Barockensemble CordAria

So, 25.8., 10.30 Uhr (M) Messfeier,
anschl. Kirchenkaffee

Do, 29.8., 9 Uhr (M) Marktmesse 
So, 1.9., 10.30 Uhr (G) Messfeier

Rosenkranz: Dienstag um 18 Uhr in 
St. Maria

Totengedenken:
25.8. Familie Ludwig 29.8. Marieluise
Brauchle und Anna Kempter

Neutrauchburg – 
zum kostbaren Blut

Sa, 31.8., 19 Uhr Wortgottesfeier

Bolsternang St. Martinus

Fr, 23.8., 18 Uhr Messfeier

Sa, 24.8., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Fr, 30.8., 18 Uhr Messfeier
So, 1.9., 9 Uhr Messfeier 

Rosenkranz: Freitag um 17.30 Uhr

Großholzleute Kapelle
St. Wolfgang

Mi, 28.8., 8.30 Uhr Messfeier

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 25.8., 9 Uhr Messfeier im kath.
Gemeindehaus

Die Gottesdienste an den Werktagen
entfallen bis auf weiteres wg. der
Kirchenrenovation

Sommersbach Kapelle

Mo, 26.8., 19.30 Uhr KEINE Mess-
feier

Menelzhofen St. Margareta

So, 25.8., 10.30 Uhr Messfeier

Totengedenken:
25.8. Pfarrer Emil Benk

Rohrdorf St. Remigius

So, 25.8., 10.30 Uhr Messfeier

Kapelle Hl. Cäcilia Rangenberg

So, 1.9., 10 Uhr Messfeier mit Weih-
bischof Matthäus Karrer 

Leben und Sterben 
in Gottes Hand

Getauft wurde in
Isny: Elias Hartmann

Verstorben ist in
Isny: Dr. Ottmar Geyer, 100 J.; R.I.P

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Altenheim St. Elisabeth: 
Mo und Fr 9.30 Uhr
St. Franziskus/Krankenhaus:
Mi 18.45 Uhr
Altenheim St. Leonhard:
Di 9.30 Uhr; Sa 16 Uhr
Altenheim Sonnenhalde:
Do 9.45 Uhr
Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Ursula Hedrich
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Abendlob – Sommerpause bis einschl.
26. August
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper;
Di 9 Uhr Messfeier

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Eglofs
Sonntag, 25.8., 9 Uhr Kapelle Bühl

Ratzenried
Sonntag, 25.8., 10 Uhr 
Bergmesse Kögelegg

Christazhofen
Sonntag,25.8., 10.15 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 25.8., 9 Uhr

Röthenbach, Josefsheim
Sonntag, 25.8., 8 Uhr

Röthenbach
Samstag, 24.8., 19.30 Uhr

Gestratz
Sonntag, 25.8., 10 Uhr

Seltmans, Seniorenheim
jeden Freitag, 10 Uhr

Hellengerst
Sonntag, 25.8., 8.30 Uhr

Kleinweiler
Donnerstag, 22.8., 9 Uhr
Sonntag, 25.8., 10 Uhr
Dienstag, 27.8., 19 Uhr

Weitnau
Sonntag, 25.8., 10 Uhr
Dienstag, 27.8., 8 Uhr

Wengen
Mittwoch, 21.8., 19 Uhr
Samstag, 24.8., 19 Uhr 

Rechtis
Donnerstag, 22.8., 9 Uhr
Samstag, 24.8., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Kapelle Überruh
jeden Freitag 19 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Kapelle Seltmans
Sonntag, 25.8., 9 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18

Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch
und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
GR-SonjaSchlager@web.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten während der Sommer-
ferien: Mo, Di, Do 8-11 Uhr

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di und Do 9-11.30
Uhr, 
bis 6. September geschlossen

Gesamtkirchenpflege Isny
Frank Höfle, Schultesberg 5
07562-7097811
kirchenpflege@isny-katholisch.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 21. August

8.30-10 Uhr: Ferienprogramm: Ein
Vormittag auf der Sennalpe Thalho-
fer Berg, Anmeldung im Tourismus-
büro Missen

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus Isny

19 Uhr: Jahrgangsbieranstich mit der
Musikkapelle Kreuzthal, Kurpark
Isny

Donnerstag, 22. August

7 Uhr: Isnyer Wochenmarkt, Innenstadt
Isny

10 Uhr: Ferienprogramm: Besuch beim
Heumilchlandwirt, TP Allgäuer
Hofmilch, Unterwilhams 9, Missen
Anmeldung im Tourismusbüro Mis-
sen

10-12 Uhr: Bürgerinitiative Hospiz
Isny, Treffen im Schwarzen Adler
Isny

13.05 Uhr: Donnerstagswanderung,
Busabfahrt Kurhaus 13.05 Uhr,
Rückkehr 17.30 Uhr

14-16 Uhr: Sprechzeit Beratungsstelle
Zuhause Leben, Caritas, Kemptener
Straße Isny

14 Uhr: Spielenachmittag in der Pela-

giusstube, Frauenbund Weitnau
14 Uhr: Ferienprogramm: Pizza backen,

TP Pizzeria "La Mamma" in Missen,
Anmeldung im Tourismusbüro Mis-
sen

Freitag, 23. August

14-15 Uhr: Pflanzensprechstunde auf
Frommknechts Alpe, mit Traudi
Winklmann

14.30 Uhr: Line-Dance für Anfänger
und Fortgeschrittene im Bürgerhaus
Weitnau, Pelagiusstube, Frauenbund

16-21 Uhr: Isny macht blau: Leinen-
und Kunsthandwerkermarkt, Kur-
park Isny

bis 23 Uhr: Isny macht blau: Lange
Einkaufsnacht, Innenstadt Isny

Samstag, 24. August

11-21 Uhr: Isny macht blau: Leinen-
und Kunsthandwerkermarkt, Kur-
park Isny

11-18 Uhr: Flohmarkt im Freibad Selt-
mans, Spenden kommen dem Frei-
bad Seltmans zugute

14 Uhr: Ferienprogramm: Golf am
Hanusel Hof in Hellengerst, Infor-
mationen unter:

www.golf-allgaeu.de
14.30 Uhr: Erziehungskurs für Welpen

und Hunde aller Rassen mit Agility,
Übungsgelände und Schäferhunde-
verein Isny-Weidach,
www.schaeferhundeverein@isny.de

ab 18 Uhr: Isny macht blau: Kultur-
nacht, Vielfältiges Musikalisches
und Künstlerisches erleben, Isny
Innenstadt

Sonntag, 25. August

11-17 Uhr: Isny macht blau: Leinen-
und Kunsthandwerkermarkt, Kur-
park Isny

11-18 Uhr: Flohmarkt im Freibad Selt-
mans, Spenden kommen dem Frei-
bad Seltmans zugute

11.30-13.30 Uhr: LandArt-Büffet im
Kräuterhof ProKräuter in Wengen,
Reservierung: Tel. 08375-974623

19 Uhr: Gemeinsames Singen von
Volksliedern und alten Schlagern,
Katholischer Frauenbund, Widdum
stüble Weitnau

Montag, 26. August

15 Uhr: Ferienprogramm: Infos zum
Pferd, TP Aigis 24, Missen-Wilhams,

Anmeldung bei Alfred Rasch, Tel.
08320-1094 (tägl. Ab 18 Uhr)

Dienstag, 27. August

8.30 Uhr: Alpsennerei-Besichtigung
auf der Sennalpe Thalhofer Berg,
Unterwilhams 25, Missen, nur mit
Voranmeldung unter Tel: 0175 -
9089985

17 Uhr: Ferienprogramm: Biken am
Pumptrack ab 8 Jahren, Schutz-
ausrüstung: Helm, Handschuhe, TP:
Sportplatz Klausenmühle, Kleinwei-
ler, Anmeldung: Dietmar Kalbrecht
0172 8373509

19.30 Uhr: Musical Night in Concert:
Stars. Hits. Live, Kurhaus Isny

19.30 Uhr: Sommerabendkonzert mit
dem Musikverein Christazhofen,
Dorfplatz Eglofs

Mittwoch, 28. August

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Paul-Fagius-Haus Isny

19.30 Uhr: Isnyer Sommerabend-
konzert mit der Musikkapelle Rö-
thenbach, Kurpark Isny

Veranstaltungen

ISNY - Am Freitag, 30. August gibt es
die französische Komödie „Mein
ziemlich kleiner Freund“ „im Paul-Fa-
gius-Haus am Marktplatz. Beginn ist
um 20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Diane erhält eines Abends einen Anruf
vom charmanten Alexandre, der ihr
Handy in einem Restaurant gefunden
hat. Gerne stimmt Diane einem persönli-
chen Treffen zur Übergabe des Telefons
zu. Doch die Verabredung nimmt eine so
nicht erwartete Wendung: Alexandre
misst gerade mal 1,36m! Trotz seiner
Größe gelingt es ihm ziemlich schnell,
das Herz von Diane zu erobern. Ihr Um-
feld jedoch reagiert ablehnend und Dia-
ne wird immer unsicherer. Schließlich
wurden wir alle „als Kind formatiert.
Wenn jemand anders ist, sind wir über-
fordert.“ 

„Mein ziemlich kleiner
Freund“ als FilmPlus

Am heutigen Mittwoch um 19 Uhr findet wieder der Jahrgangsbieranstich der
Brauerei Stolz, im Rahmen der Isnyer Sommerabendkonzerte im Kurpark Isny statt.
Die Hopfenhoheiten und Bürgermeister Rainer Magenreuter ziehen wieder auf
dem Bierwagen ein. Die Musikkapelle Kreuzthal sorgt für die musikalische Unter-
haltung. Bürgermeister Rainer Magenreuter wird erneut den Fassbieranstich des
diesjährigen Jahrgangsbiers der Brauerei Stolz bestreiten. Die Familienbrauerei
Stolz freut sich auf die frischgewählte Hopfenkönigin und die Hopfenprinzessin
sowie die Bierpaten. Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung im Kurhaus
statt. Für das leibliche Wohl sorgt das Team des Kurhaus Restaurants.
Weitere Informationen unter: www.isny.de Foto: IMG

Jahrgangsbieranstich beim Sommerabendkonzert

KREIS - Der Verband Katholisches
Landvolk im Kreis Ravensburg (Orts-
gruppe Allgäu) lädt am Sonntag, 1.
September, um 14 Uhr Sonntag,zur
Bergmesse ( mit dem Chor Merazho-
fen) in die Wallfahrtskirche nach
Gschnaidt bei Frauenzell ein.

Treffpunkt ist um 12.30 Uhr an der Bru-
der-Klaus-Kapelle am Walkenberg. Von
hier aus gemeinsame Wanderung (ca. 70
Min.). Man kann auch mit dem PKW bis
zur Wallfahrtskirche hochfahren. Zele-
brant ist Pfarrer Rupert Willburger, Seel-
sorgeeinheit Argenbühl.
Nach dem Gottesdienst besteht Mög-
lichkeit zur Einkehr im Gasthaus zum
Kreuz. 
Für weitere Fragen steht Heinz Gerster,
Tel.: 07566 749 gerne zur Verfügung.

Bergmesse ist im
Gschnaidt
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Mittwoch, 21. August

13.30 Uhr: Gemütliches Beisammen-
sein, Pfarrheim Hellengerst

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Donnerstag, 22. August

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562 914465

Samstag, 24. August

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Sonntag, 25. August

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Montag, 26. August

14-17 Uhr: Seniorenhock, Pfarrheim in
Kleinweiler; Programm für pflege-
bedürftige Personen; Hol- und
Bringdienst möglich; Anmeldung
unter 08378-7505

15 Uhr: Sitzgymnastik der kirchlichen
Sozialstation im Haus St. Elisabeth,
Information und Anmeldung: Tel.
07562 7097830

Mittwoch, 28. August

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans, für
jedermann geöffnet

Donnerstag, 29. August

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562 914465

Senioren

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel , Momo – Bilder zum Roman
von Michael Ende, Nils Holgerssons
Reisen und Abenteuer, Ein Sommer-
nachtstraum – Bilder zu Shakespea-
res Märchenspiel , Skizzen und
Bilder zu Friedrich Hechelmanns
Roman Livia , Bronzen – Engel und
Fabelwesen , Skulpturensammlung –
Zeit der Götter – Zauber der Form,
Marienkapelle 

Städt. Galerie im Schloss
bis 8.9.: Ausstellung „Heimat_Pano-
rama“, zum 150. Geburtstag des
Postkartenmalers Eugen Felle, Jeden
Samstag: öffentliche, kostenlose
Führung um 15 Uhr, lediglich der
Eintritt ist zu bezahlen, 
Öffnungszeiten Kunsthalle und
Galerie im Schloss: Mi, Do, Fr 14-18
Uhr, Sa, So & Feiertage 11-18 Uhr 

Stadtbücherei im ehem. Mueum am
Mühlturm
„Der kleine Eugen“, neu entdeckte
Kinderzeichnungen und Tagebuch-
einträge des jungen Postkarten-
Künstlers Eugen Felle

Städt. Galerie im Turm (Espantor)
bis 1. September: „Wasserzeichen“,
Werke im Zeichen des Elementes
Wasser, arkade - Bildende Künstler
Isny, Öffnungszeiten: Mi-Sa 15-18
Uhr, So 11-17 Uhr

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier
nach Voranmeldung, 
Tel. 01721042355

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Besuch jeden Mittwoch von 15 bis
17 Uhr und nach Voranmeldung, 
Tel. 07562 3554, 
www.ute-drescher.de

Carl-Hirnbein-Museum
Missen, jeden Freitag 15-17 Uhr

Kreative Ecke im Tourismusbüro
Weitnau
bis 31.8.: „Keramik im Garten“, von
Iris Rösel, Mo-Fr 8-12 Uhr, 
Mo u. Do 14-17 Uhr, 
Hoheneggstraße 25, Weitnau, 
Tel. 08375 920241

Haus Tanne, Eisenbach
bis 27.10.: In der Remise: Happy
Birthday Barbie, Öffnungszeiten
Mi-So 11-16 Uhr; Gruppen auf
Anmeldung und Führungen jeder-
zeit möglich, www.haustanne.de

Heimathaus Adlerhof, Grünenbach
„Burgentypen im Allgäu“ - Ölbilder
von Klaus F. Küster, 
Besichtigung nur auf Anmeldung
unter 08383/1240, Dorfladen &
Heimatstube

Ausstellungen

Stadtführungen
Veranstalter: Isny Marketing GmbH,
Info: Tel. 07562/97563-0
„Isny erzählt Geschichte"
Rundgang durch die mittelalterliche
Stadtanlage mit Begehung der
Wehrmauer und Besichtigung eines
Turmes. Jeden Samstag, 9.30 Uhr,
Dienstag, 27.8., 1 Uhr, Treffpunkt:
Kurhaus am Park

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
Sonntag, 25.8., 15 Uhr. Das Werk
von Friedrich Hechelmann führt den
Betrachter ins Schöne und Unbe-
wusste, über Abgründe und Wasser-
landschaften. Ohne Anmeldung.
Weitere Führungen auf Anfrage, Tel:
07562/ 914100

Städtische Galerie im Schloss Isny
Samstag, 24.8., 15 Uhr, Führung
durch die Ausstellung: "Heimat-
_Panorama" Ausstellung des Post-
kartenmaler und -verleger Eugen
Felle

Predigerbibliothek Nikolaikirche
jeden Mittwoch, 10.30 Uhr, Führung
durch die Predigerbibliothek: „Wis-
sen statt Sittenverfall“

Sennerei Käsküche Isny
Maierhöfer Str. 78,
jeden Freitag 10.30 Uhr

Brauerei Schäffler, Missen
jeden Dienstag, 10 Uhr, 
Anmeldung bei der Brauerei, 
Tel. 08320/920

Isnyer NaturSommer: Eistobel - 
Wildes Wasser, tiefe Schluchten
Freitag, 23.8., 19 Uhr, TP Infopavil-
lon Eistobel, Grünenbach, gef. Wan-
derung, 5 km, ca. 3 Std.

Isnyer NaturSommer: Ratzenried
Burgführung
Sonntag, 25.8., 10 Uhr, TP Wander-
parkplatz Hedrazhofen, Beuren

Moorwanderung in der Dämmerung
"Wir suchen den Moorgeist"
Freitag,, 23.8., 18 Uhr, gef. Wan-
derung durchs Tuffenmoos, TP
Pfarralpparkplatz in Missen, Dauer:
ca. 2 1/2 Stunden, nur bei guter
Witterung

Führung auf der Burgruine Alt-
Trauchburg
Mittwoch, 21.8., 15 Uhr, Treffpunkt:
Aufgang zur Burg, Altbürgermeister
Peter Freytag, bei Kleinweiler

Führungen

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Kreis Ravensburg und Fried-
richshafen 0180-1929346

Ärzte
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicher-
te unter 0711 – 96589700 oder
docdirekt.de. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst an den Wochenenden
und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie

Rufnummer 116117 
Apotheken
Samstag, 24. August

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel. 07562/8524

Sonntag, 25. August
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Rochus-Apotheke, Herrenstraße 22,
Wangen, Tel. 07522/21379
von 11 bis 12 Uhr:
Stadt-Apotheke, Espantorstraße 1,
Isny, Tel. 07562/8524

Sonntagsdienste

Argenbühl

Nachtrag:
19.8.: Martinus Pfiffner, 75 Jahre

25.8.: Lothar Lieb, 70 Jahre

Geburtstage

Bei der Stadt-
führung an der
Unteren Mühle
Isny.

Foto: Archiv

Dienstags Hax´n-Essen
Mittwochs halbe Hähnchen
Landgasthof Post, Lindauer Str. 1 
Röthenbach. Tel. 0 83 84/3 04

Wo isst man gut?
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Büro für Tourismus 
Kurhaus am Park
Veranstaltungskalender
Kartenvorverkauf
Unterer Grabenweg 18, 
88316 Isny im Allgäu, 
Tel. 07562/97563-0, 
Fax -14, E-Mail: info@isny-touris-
mus.de, Mo-Fr 9-17 Uhr; Sa 9-12
Uhr; So, Feiertage geschlossen

Büro für Kultur
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad, Unterer
Grabenweg 18, Gartenhaus, 88316
Isny im Allgäu, Tel. 07562/97563-50,
Fax 07562/97563-14,
E- Mail: kultur@isny-tourismus.de

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler, 
Unterer Grabenweg 18, Gartenhaus,
88316 Isny im Allgäu, 
Tel 07562/ 905311, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG
Regiobus 
Kurhaus am Park, 
Tel. 07562/984988 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9–12.30 Uhr und
13.30–17 Uhr, Mi, Sa, So, Feiertage
geschlossen

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei, Fabrikstraße 21
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr, 10 bis
12 und 14 bis 17 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Do, 9 bis 12 und 14
bis 18 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr
07562/912161

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte
Menschen
Kerstin Hirnbacher, Wiebke Haupt-
korn, Wilhelmstraße 21, altes Kran-
kenhaus 1. Stock, Offene Sprech-
zeiten: Mo u. Mi 9.30-11.30 Uhr,

Do 13.30-15.30 Uhr und nach
Vereinbarung, Tel.: 07562 9758700
obdachlosenberatung-isny-dia-
konie-rv@dornahof.de

Isnyer Tafelladen
Espantorstraße 17, Mo und Mi,
13.30-16 Uhr

Welt Laden
Bahnhofstr. 12, Isny, Mo bis Fr
14-18 Uhr, Do zusätzl. 9.30-12 Uhr,
Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
kostenpfl.: Sperrmüll, Garten-
abfälle; Mo bis Sa 8-12 Uhr, Mo bis
Fr 13-17 Uhr

Öffentliche Einrichtungen 

Ihr Text

Überschrift + 2 Zeilen 6 e. Jede weitere Zeile 2 e.

Name, Vorname Telefon

Straße Nr. PLZ, Ort

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab:

IBAN BIC

Datum Unterschrift

Geschäftsstelle Isny, Bergtorstr. 7, Tel. 07562 9721-0
E-Mail: anzeigen.isny@schwaebische.de

✁

Coupon einfach ausfüllen 
und per Fax senden an:
07562 9721-49 

oder in Ihrer Isnyer 
Geschäftsstelle abgeben.

Anzeigenschluss:
jeweils Donnerstag, 12 Uhr 
vor Erscheinung.

Chiffregebühr bei Abholung oder 
Postzusendung 8,– 1 inkl. MwSt. 
Die Chiffregebühr wird als 
Verwaltungspauschale auch erhoben, wenn 
keine Offerten eingehen.

Ihre private Kleinanzeige zum günstigen Preis

Badezeiten im Therapeutischen 
Bewegungszentrum Neutrauchburg

Sauna und Salzlounge: Mo 14-20
Uhr gem.; Di 14-18 Uhr Herren; Mi
14-20 Uhr Damen; Do 17.30-20 Uhr

gem., Fr 17-20 Uhr gem.; Sa/So
9-12 Uhr gem.; Bewegungszentrum
Mo-Fr 7-12 und 14-20 Uhr, Di bis
18 Uhr, Sa/So 8.30-12 Uhr, Bade-
zeiten; Öffentlichkeit: Mo 18-20

Uhr, Mi/Fr 7-8.30 und 18-20 Uhr,
Sa/So/Feiertag 8.30-12 Uhr

Gesundheitswelt Überruh
Schwimmbad, Dampfgrotte,
Saunalandschaft, Wellnessbereich

täglich 17-22 Uhr, Medical Fitness
Studio 17-21 Uhr, Saunalandschaft
Mi Damen, 
Fr und Sa Familien, Einlassende
20.30 Uhr

Bäder
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ZERTIFIZIERUNG im Isnyer Einzelhandel, Gastronomie

und touristische Dienstleister

Die Filiale der Metzgerei Giray in Isny
ist seit Anfang an bei Isny macht Qua-
lität dabei. Im September 2008 wurde
sie erstmals zertifiziert.

Seit über 20 Jahren gibt es die Filiale im
wunderschönen Isny direkt neben dem
örtlichen Busbahnhof. Die geschäftsfüh-
rende Christina Tremel und ihr Team sind
stolz auf die zum fünften Mal in Folge er-
haltene Auszeichnung „Isny macht Qua-
lität“. Das Geschäft besticht durch das
freundliche und kompetente Personal,
sowie durch die helle und herzliche At-
mosphäre. Die Fleisch- und Wurstwaren
sind von gleichbleibend hoher und DLG-
prämierter Qualität. In der Vespertheke
finden Hungrige ein vielseitiges und le-
ckeres Angebot, wöchentlich wechselt
die Karte. Genauso beliebt wie der Käse
des Monats aus der Käsetheke ist die

Mittwochs-Spartüte, mit attraktiven An-
geboten für kleines Geld. In der Metzge-
rei Giray gibt es allerlei Spezialitäten, die
man nur hier findet, wie das Steibinger
Wildrauchfleisch oder das Lindenberger
Serbele, ein deftiges Würstchen mit
Kümmel. Und ganz nach dem Motto
„Feste feiern, wie sie fallen“, steht das
Team den Kunden auch bei der Planung
von Veranstaltung und Feierlichkeiten
aller Art zur Seite und kümmert sich um
das Catering. Vom deftigen Eintopf bis
zum 3-Gänge-Menü, jeder Gastgeber
findet hier das Passende.
Das Team der Metzgerei möchte die Kun-
den jeden Tag aufs Neue überzeugen und
freut sich, wenn sie ihm und den Produk-
ten weiterhin treu bleiben. „Denn der Er-
folg eines Geschäftes steht und fällt mit
seinen Kunden“, bekräftigt Christina Tre-
mel.

Metzgerei Giray – Geschmack, Frische und Qualität

Christina Tremel nimmt die blaue Lilie, die Auszeichnung „Isny macht Qualität“, vor
dem Geschäft entgegen Foto: IMG/Rau 

BEUREN - Seit über 100 Jahren gibt es
die familiengeführte, traditionelle
Gaststätte im Ortskern von Beuren.

Neben einer Gaststube gibt es ein Neben-
zimmer, das zu Festlichkeiten mit bis zu
50 Personen einlädt - die ideale Räum-
lichkeit für Geburtstagsfeiern, Weih-
nachtsfeiern und Hochzeiten.

Im gesamten Innenbereich gibt es etwa
90 Sitzplätze. Im Außenbereich liegt eine
gemütliche, teils neu angelegte Terrasse,
die etwa 80 Sitzplätze für Gäste bereit-
hält. Für die kleinen Gäste gibt es den
Kinderspielplatz direkt daneben. Das
Landgasthaus bietet auch einen Party-
service an.

Außerdem sind im Haupthaus sowie im
Gästehaus schöne Ferienwohnungen
und heimelige Fremdenzimmer zu ver-
mieten. Die im Umkreis bekannte, gut-

bürgerliche Küche bietet seit kurzem
auch glutenfreie Speisen an.

Familie Mayer und das Team vom Land-
gasthaus freuen sich über die Auszeich-

nung „Isny macht Qualität“ und heißen
die Gäste willkommen. 

Landgasthaus zum Kreuz – Gemütlichkeit und Qualität 

Mitten in Beuren liegt das traditionsreiche Landgasthaus zum Kreuz. Foto: Familie Mayer



ISNY – Vom 23. bis 25. August
macht Isny wieder blau. In Er-
innerung an den blau blühen-
den Flachs, der Isny einst
Wohlstand und Freiheit
brachte, feiert die Stadt zwei
Nächte lang mit Shopping und
Musik, Kunst und Kultur. Von
Freitag bis Sonntag ist im Kur-
park der Leinen- und Kunst-
handwerkermarkt.

Musik und Tanz bei der Ein-
kaufsnacht
Eine außergewöhnliche Ein-
kaufsnacht bietet der Freitag
von 18 bis 23 Uhr. Entlang des
blauen Teppichs präsentieren
die Isnyer Modegeschäfte PU-
RA, Outdoor & Sport, Naturana
und Marco Moden die neues-
ten Trends.
Live-Musik, gutes Essen und
urkomische Zirkusshows ma-
chen gute Laune und auf den
Tanzböden inmitten der Stra-
ßen bricht das Disko-Fieber
aus. Party Dancer laden zu Fox-
trott und Walzer ein, am
Marktplatz kreisen die Hüften
der Besucher zu den Rhythmen
des Zumba und die Line Dancer
nehmen Passanten in der Berg-
torstraße in ihren Reihen auf.
Beim Flashmob am Marktplatz
um 20.45 Uhr sollen die Tanz-
beine der ganzen Stadt
schwingen. Bei der Choreogra-
fie kann jeder mitmachen.
Viele Isnyer Einzelhändler ha-
ben sich besondere Angebote
einfallen lassen. Die Parfüme-
rie und Reformhaus BINGGER
füllt Düfte ab und verkauft

hochwertiges Leinöl, das Rei-
sebüro am Wassertor feiert 25-
jähriges Be-
stehen und
lädt Besu-
cher mit Ge-
tränken auf
eine Reise
rund um die
Welt ein.
Beim Walzer
Optik gibt es
blaue Cock-
tails, bei Gea
Isny blaue
Schuhe. Bei
der IGEL -
Buchhand-
lung stellt
Volker Fie-
ber seine neuesten Allgäu-
Kuh-Gemälde vor und Moha-
med Abdellah beschriftet Stei-
ne mit Wunschtexten auf Ara-

bisch. Das Nagelstudio Aller-
hand Sandra Loritz hat im

Dunkeln leuchtende Tattoos
und Nagellack im Angebot.

Viele Isnyer Gastronomen las-
sen sich ebenfalls einige unge-
wöhnliche Angebote einfallen
und bieten in und vor ihren Lo-
kalen Plätze zum Verweilen.

Höhepunkt ist das blaue Feu-
erwerk um 23 Uhr in der Ober-
torstraße/Lindauer Str. in Hö-
he Kino. Der Bereich direkt vor
dem Kino, Lindauer Straße
Ecke Grabenstraße und Fabrik-
straße wird ab 22.30 Uhr ge-
sperrt, Besucher können sich
um die Absperrungen herum
einen guten Platz suchen. Vor
Ort wird auf die Zugangsmög-
lichkeiten hingewiesen. Den
besten Blick hat man in der Lin-
dauer Straße in Richtung Alt-
stadt.

Das blaues Wochenende
beginnt

Das Orga-Team ist vorbereitet und schon ganz in blau gekleidet.
FOTO: BARBARA RAU

Blau erstrahlen die Isnyer Straßen. FOTO: IMG

Lichtinstallationen sorgen für eine ganz besonde-
re Atmosphäre. FOTO: ERNST FESSELER

Sonderveröffentlichung
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Shopping und Kultur
Isny

Jetzt auch 
online lesen!

www.schwäbische.de/ia



Die Kulturnacht am Samstag,
24. August, setzt die Isnyer
Altstadt, ihre Geschichte und
ihre verborgenen Winkel mu-
sikalisch, filmisch und künst-
lerisch in Szene. Der blaue
Teppich begleitet die Besu-
cher durch die Innenstadt hin
zu den offenen Türen der Ga-
lerien, Kirchen, Türmen, Mu-
seen und historischen Gebäu-
den.

Unterwegs verwandeln das
Teatro Pavana, die französi-
sche Theatergruppe Les Gou-
lus und der Walk Act Martha
Labil den Teppich in eine Spaß-
manege, in der die Welt der
Zuschauer auf den Kopf ge-
stellt wird. Im blauen „Spot-
light“ steht die barocke
Schlossanlage. Führungen und
Ausstel-
lungen in
der Kunst-
halle, in
der Städti-
schen Ga-
lerie und
dem Stadtmuseum geben Ein-
blick in das Werk des Isnyer
Künstlers Friedrich Hechel-
mann und des Postkartenma-
lers Eugen Felle. Teil des Kin-
derprogramms ist die mit mär-
chenhaften Bildern erzählte
Geschichte des Waisenkinds
Livia und das Familien-Thea-
terstück „Klopf Kopf Topf“ um
19 Uhr im Schloss. Stadtge-
schichte erlebbar macht der

Cube Noir, dazu erklingen Pa-
noramasounds aus der Musik-
box. Im Refektorium hört man
zwischen 18.30 Uhr und 21.30
Uhr virtuose und besinnliche
Töne der „Jungen Nachwuchs-
talente“ und in der Marienka-

pelle sind Origina-
linstrumente aus
Renaissance und
Frühbarock zu hö-
ren. In der Liege-
stuhloase am
Kirchberg können

Besucher bei vertonten
Stummfilmen und Lichtinstal-
lationen zur Ruhe kommen.
Für die Tänzer der Stadt spie-
len wieder Live-Bands in der
Obertor, Bergtor- und Espan-
torstraße sowie am Mühlturm.
Für das ganze Programm der
Kulturnacht heißt es „Einmal
bezahlen – alles genießen“.
Mehr dazu unter www.isny-
aktiv.de. Für Besucher aus

Neutrauchburg, Großholzleute
und Überruh sind am Freitag
und Samstag Sonderbusse ein-
gerichtet, alle Infos unter
www.isny-regiobus.de oder in
der Mobilitätszentrale im Kur-
haus.

Leinen- und Kunsthandwerk-
ermarkt im Kurpark
Mit seinen hochwertigen,
handgefertigten und selbstge-
schneiderten Waren knüpft
der Leinen- und Kunsthand-
werkermarkt von Freitag bis
Sonntag an die Tradition der Is-
nyer Flachsverarbeitung an.
Stoffe, Taschen und Kleidung
aus Leinen, wie auch aus Leder,
Wolle und Hanf gibt es an den
zahlreichen Ständen im Kur-
park in allen Farben und For-
men. Daneben finden Besu-
cher ausgewählte Keramik so-
wie Korbgeflechte, Schmuck,
Malerei und Glaskunst. Zum
„blauen Hugo“ gibt es am
Samstag von 18 bis 21 Uhr im
Kurhaus Restaurant im Park
musikalische Untermalung.

Die Stadt neu entdecken
bei der Kulturnacht

Leinen- und Kunsthandwerk im Kurpark. FOTO: ERNST FESSELER

Die gespendeten Blue-Jeans werden zur blauen Dekoration.
FOTO: IMG/BROCKHOFF 

Einmal
bezahlen - 

alles geniessen

Fr, 23.8.: Einkaufsnacht
18 – 23 Uhr
Leinen- und Kunsthand-
werkermarkt
16 - 21 Uhr
Sa, 24.8.: Kulturnacht
18 – 24 Uhr
Leinen- und Kunsthand-
werkermarkt
11 – 21 Uhr
So, 25.8.: Leinen- und
Kunsthandwerkermarkt
11 – 17 Uhr.

Isny macht blauIsny macht blau

Sonderveröffentlichung
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Kunsthandwerk
im Kurpark 
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ISNY - Am Wochenende, 6. bis 8. Sep-
tember, findet die 15. Isny Classic
statt. Die Zuverlässigkeitsfahrt mit
klassischen Motorrädern wird seit
1993 alle zwei Jahre in Isny ausgetra-
gen und hat in der Motorsportszene in
ganz Europa einen hervorragenden
Ruf. Die Vorbereitungen gehen weni-
ge Wochen vor der Veranstaltung in
die heiße Phase, begonnen haben sie
schon vor Monaten. Organisiert wird
das Spektakel vom MSC Isny, mehr als
120 Helfer sind beteiligt.

Ein dreiviertel Jahr vor dem Startschuss
geht es los mit der Streckenplanung und
der Verteilung von Aufgaben unter den
Mitgliedern des MSC. Außerdem bieten
viele aktive und ehemalige Fahrer, Freun-
de und Bekannte des Vereins ihre Hilfe
an. „Als Erstes“, so Ferdinand Lanz, Vor-
stand des MSC, „kümmern wir uns um die
Planung der Strecke und die Beantra-
gung der Genehmigungen beim Land-
ratsamt und bei der Forstverwaltung“.
Die Strecke muss befahrbar und an-
spruchsvoll für die Fahrer und ihre Ma-
schinen sein, sie soll attraktiv und zu-
gänglich für alle Zuschauer und außer-
dem umweltverträglich sein. „Der Natur-
schutz ist uns sehr wichtig, daher

arbeiten wir mit den Natur- und Um-
weltschutzbehörden eng zusammen und
passen den Termin und die Strecke den
Vorgaben an,“ so Lanz. Die Einwilligung
der Grundstückseigentümer holt sich
Ferdinand Lanz immer persönlich ein. Be-
sonders unter den älteren Isnyern und
Hofbesitzern der Umgebung gibt es sehr
viel Zustimmung zur Geländefahrt, viele
kennen noch die traditionsreichen 2-
und 3- Tagesfahrten aus ihren Jugend-
jahren und freuen sich, dass die Gelände-
fahrer mit den Oldtimern an ihrem

Grundstück vorbei kom-
men und stellen ihre
Wiese oder ihr Stück
Wald gern zur Verfü-
gung. Parallel zu den Ge-
nehmigungsverfahren
bereiten Helfer die Stre-
cke vor. Die 40 Kilometer
lange Strecke wird be-
gutachtet und mit Pfei-
lern markiert, Büsche
und Bäume werden zu-
rückgeschnitten. Für
manche Streckenab-
schnitte plant man Um-
leitungen ein. Besonders
die steilen Hänge sind für
die „Oldie-Maschinen“

schwer zu bewältigen. Die Fahrer können
alternativ leichter befahrbare, dafür aber
längere Strecken nehmen. 

Im Vordergrund steht das 
Wiedersehen
Auch an dem Veranstaltungswochenen-
de selbst wird alles vom MSC und den
vielen Freiwilligen in Eigenregie organi-
siert. Am neuen Standort am Rain küm-
mern sie sich um das Fahrerlager, über-
nehmen die Zeit- und Durchgangskon-
trollen, schauen im Parc Ferme nach dem

Rechten. Sie stehen an der Strecke, hel-
fen an den steilen Auffahrten mit ganzer
Muskelkraft und befördern Fahrer und
Maschine über Unwegsamkeiten hinweg.
Andere stoppen die Nachfolgenden, um
Unfälle zu verhindern. 
Auch im Festzelt muss alles nach Plan
laufen: 325 Teilnehmer sind für dieses
Jahr angemeldet und der Verein erwartet
wieder etwa 2000 Zuschauer, die bewir-
tet werden wollen. 
Der ganze Aufwand wird nicht nur we-
gen der Fahrt betrieben. „Neben dem
Wettbewerbsgedanken steht bei der Isny
Classic das Wiedersehen, das Zusam-
mensein und der Spaß im Vordergrund“,
bekräftigt Hans-Peter Bolsinger, der
einst die Idee hatte, eine Zuverlässig-
keitsfahrt mit alten Motorrädern in Isny
zu organisieren. Viele Fahrer kommen
immer wieder nach Isny, auch aus Italien,
Belgien und Österreich reisen sie an. Es
haben sich langjährige Freundschaften
entwickelt und trotz manch sprachlicher
Hürden trägt die Classic-Geländefahrt
zum Austausch und zur Verständigung
bei. 

Vor dem Startschuss zu Isny Classic gibt es viel zu tun

Einige der „Oldie“-Motorräder brauchen hin und wieder
eine Hilfestellung. Foto: Liane Menz/MSC

Isny Classic Geländefahrt, Fr, 6.9.
– So, 8.9., Festplatz am Rain, 

Mehr unter www.mscisny.de

GROSSHOLZLEUTE - Am 31. August
findet das Internationale Nachtski-
springen, veranstaltet vom Winter-
sportverein Isny, am Hasenberg/
Großholzleute statt.

Ab 18 Uhr springen ca. 60 Nachwuchs-
springer im Alter zwischen 11 und 17
Jahren auf den großen Schanzen K30
und K60.
Das Nachtspringen hat seinen Ursprung
in der Tournee, welche früher in Isny,
Füssen und Oberstdorf nur auf der gro-
ßen Schanze (K60) stattgefunden hatte.
Nach ein paar Jah-
ren Pause, veran-
staltet der WSV Is-
ny diesen Wett-
kampf mit der
nächtlichen Atmo-
sphäre seit 2010
wieder regelmäßig
und zieht auch
Teilnehmer aus
den angrenzenden
Ländern an. 
„Skispringen mit
Flutlicht - ein ganz
besonderer Flair,
den man sich nicht
entgehen lassen

sollte“, schwärmt Conny Kremer,
Sprunglauf-Abteilungsleiterin. 
Am besten man überzeugt sich selbst,
wenn die Skispringer aus der Dunkelheit
kommend über den Schanzentisch sprin-
gen und auf dem von Flutlichtstrahlern
beleuchteten Auslauf landen. 
Entspannt sitzen, Skispringen live erle-
ben bei einem kühlen Getränk und lecke-
rem Essen – ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie. 
Beginn ist am Samstag, 31. August ab 18
Uhr. Der WSV Isny freut sich auf zahlrei-
che Zuschauer. 

Internationales Nachtspringen
des WSV Isny in Großholzleute

Springer aus mehreren Ländern sind am Start. Foto: WSV Isny

 WEITNAU - Wie vielfach den Medien zu
entnehmen war, wird für den Weitnauer
Skilift aus Altersgründen ein neuer Be-
treiber gesucht. Die Vorstandschaft des
Tourismusvereins Weitnau+Wengen e.V
hat sich nun entschieden, der Bürgerini-
tiative „Rettet den Skilift“ deutlich unter
die Arme zu greifen. Es wurde beschlos-
sen über die nächsten drei Jahren 30.000
Euro zur Verfügung  zu stellen, um Fix-
kosten und eine Anschubfinanzierung
für den Betrieb des Weitnauer Skiliftes in
den nächsten Wintern zu garantieren.
Die Hälfte dieser Summe ist zur Anschaf-
fung eines gebrauchten Pistengerätes
vorgesehen. Sollte die Maschine einmal
wieder verkauft werden, wird der Touris-
musverein den Erlös anteilig wieder er-
halten, um einen verantwortungsvollen
Einsatz der Vereinsmittel zu gewährleis-
ten. Neben der finanziellen Unterstüt-
zungen Gemeinde Weitnau bildet diese
Unterstützung eine zweite tragende
Säule, welche die Erfolgsaussichten der
Initiative „Rettet den Skilift“ deutlich er-
höht.
Nun liegt es am breiten Interesse und En-
gagement der Bevölkerung die verblei-
bende Finanzierungslücke zu schließen
und die Initiative auch mit persönlichem
Engagement zu unterstützen. Der Tou-

rismusverein Weitnau + Wegen e.V. wird
gemeinsam mit der Initiative um David
Ziolko zur Information, Diskussion und
Mitmachen mit einem Stand auf dem
Weitnauer Herbstmarkt am 14. Septem-
ber vertreten sein. Der Tourismusverein
wie auch die Initiative „Retten den Ski-
lift“ freuen sich schon jetzt auf möglichst
viele Besucher und rege Spendenbereit-
schaft, um gerade unseren Kindern wei-
terhin ein ideales und sicheres Skilaufen
in Weitnau zu ermöglichen. 

Der Skilift in Weitnau hat eine
Zukunft

Viel Spaß haben Kinder und Erwachse-
ne am Skilift Argental in Weitnau 

Foto: Tourismusbüro Weitnau
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MAIERHÖFEN (WS) - Auf Initiative
des Arbeitskreises Skulpturenweg
und der Gemeinde Maierhöfen wurde
2006 der Skulpturenweg angelegt
und seither immer wieder durch neue
Kunstobjekte erweitert. Steinmetz
Günther Schrade hat nun sieben jun-
ge Kunsthandwerker für vier Tage zu
„Heimatklang“ aus Holz, Stein und
Metall Bildhauer-Symposium zusam-
mengerufen um den jungen Leuten
einerseits ein „Podium“ zu geben und
um andererseits auch dem Maierhö-
fener Skulpturenweg neue Akzente zu
setzen, Gästen und Kunstliebhabern
neue Horizonte zu vermitteln.

Vorgegeben waren die Materialien: Holz,
Stein und Metall, als Leitthema: „Heimat-
klänge“. Die jungen Kunsthandwerker,
alle zwischen 20 und 30 Jahren, kennen
sich fast alle von ihrem Studium an der
Holzbildhauerschule Oberammergau.
„Und der André ging mit dem Luzi ge-
meinsam zur Steinmetzberufschule in

Ingolstadt und München und der Luzi
hat halt beim Günther (Schrade) gelernt,
so sind wir all zamkom.“ 
Man hätte allerdings, um mitmachen zu
können, beim Günther einen Entwurf
einreichen müssen und der hat dann ja
oder nein gesagt. Es sei ein Privileg, hier

gemeinsam schaffen zu dürfen. 
Die SZ hat bereits über drei der jungen
Kunsthandwerker berichtet. Über Lukas
Huber aus Bolsternang (Musikeruniform
mit Tuba) Luis Schrade (Klangrohr aus
Kalkstein), Jan Herzog (Paravent – Raum-
teiler, fast zusammengefaltet.) Die vier
Weiteren sollen in dieser Aufgabe kurz
vorgestellt werden:
Alexander Waltner aus Stiefenhofen
schuf einen Kuhkopf aus Eichenholz, der
auf einer senkrecht stehenden Stahlplat-
te festgeschraubt wird. Der kaufmänni-
schen Lehre folgte bei ihm die Holzbild-
hauerlehre. Sein Geld verdient er als
Schreiner in Seltmanns, nebenher geht er
seinem inneren Drang nach, der Holz-
bildhauerei. „Des Allgäuers Heimatklang
ist die Kuhglocke, was denn sonst?“

Anna Frommknecht aus Maierhöfen
schuf die Skulptur „Herztöne“, eine Mut-
ter mit Kind. „Ich hab mit den anderen
Buben zusammen ein Holzbildhauer-
Ausbildung in Oberammergau gemacht

und die haben mich zum Symposium
eingeladen, obwohl ich jetzt in Heidel-
berg lebe, um eine Ausbildung zur He-
bamme zu machen. Leider bin ich nur
noch selten im Allgäu, weil Stadt und

Studium mich total fordern“, erzählt An-
na. Ein Kind entwickle sich unmittelbar
am Herzen der Mutter, neun Monate
lang. Mit der Geburt werde der innige
Kontakt mit dem Herzton abgebrochen.
Wenn die Mutter das Baby an die Brust
nimmt wird es durch den Herzton der
Mutter ruhig – für das Kind sind das Hei-
matklänge.
Lukas Fuetsch aus Virgen in Osttirol ist
Steinmetz und Steinbildhauermeister
und in einer Steinmetzdynastie seit
Großvaters Zeiten aufgewachsen. Er ar-
beitet zuhause in der väterlichen Werk-
statt mit, zwischendurch aber auch auf
Honorarbasis bei einem Steinmetz-Se-
nior in Salzburg. Er hat aus Laarser
Rauchkristall-Marmor eine Klang-End-
losschleife herausgearbeitet. Sie gibt
durch Klopfen an verschiedenen Stellen
andere Töne ab. Man kann auch durch sie
hindurchschauen und kann gerne seine
Heimat bewundern.
Andre Rößner aus Neuburg Donau be-
treibt als Steinmetz zuhause eine eige-

nen Werkstatt, ist verheiratet und hat
zwei Kinder. „Ich hab Hammer und Mei-
ßel in der Hand, meine Frau das Nudel-

holz, und sie macht nebenher auch noch
das Büro. Heimatklang im Allgäu? Da hab
ich mir einfach eine Landschaft vorge-
stellt, wenn man diese bewirtschaftet
kommt unten Milch raus.“ Ein Kuheuter
musste es also sein. Das Kuheuter wird an
einem Wassergraben auf dem Skulptu-
renweg aufgestellt und dann kommt ein

Schöpfkübel dazu. Kinder können dann
in die Landschaft über dem Euter Wasser
hineinschütten, durch die vier Zitzen
kommt es unten raus.

Neue Objekte für den Skulpturenweg fertiggestellt

v. l.: Luis Schrade, Jan Herzog, Lukas Huber, Steinmetzmeister Günther Schrade.
Hinten v. l. Lukas Fuetsch, Alexander Waltner, Andre Rößner. Nicht auf dem Bild
Anna Frommknecht. Fotos: Walter Schmid

Lukas Huber: Musiker mit Tuba 

Andre Rößner: Kuheuter 

Anna Frommknecht: Mutter mit Kind 

Jan Herzog: Paravent 

Luis Schrade: Horn aus Kalkstein 

Alexander Waltner: Kuhkopf 

Lukas Fuetsch: Marmorschleife 
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Ulrich Zeh GmbH&Co.KG · Tel.08383/ 92051-0

Isny: Zimmer gesucht !
Auszubildende sucht ab Sept. 1 Zim-
mer / Wohnung. � 0178/2349170

Sie als Verkäufer wählen, wie 
viel Provision Sie uns zahlen. 
 

Transparente Leistung – faire 
Provision. 
 

Mehr Infos unter:  

Leistungsgarantie mit 
Provisionswahl

www.oesterle-immobilien.de 
T: 07561 / 98873-26 

ALTGOLDANKAUF
auch Zahngold, Altsilber

Faire Preise,  
kompetente Abwicklung

SOLGADI Goldschmiede
Obertorstraße 4 

Telefon 0 75 62/85 91, Isny

www.maler-butscher.de

Zur Eisenschmiede 8 | Weitnau-Hofen 
Tel. 0 83 75 / 9 30 90   www.fugel.de

gemeinsam I meisterhaft I zuverlässig

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Windfang, Innen- 
und Nebentüren

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Mietgesuche allgemein

Immobilienmarkt

Wohnungen allgemein


